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der Schlacht an der livländischen 5la in die Flucht geschlagen . . .

baltischer Iohanninachtzauber, wer ihn kennen gelernt hat, vergißt ihn
sobald nicht ...

hedda v. Schmid. Dresdner Anzeiger. Iahrg. 1916. (Gekürzt,)

9. Klle sind Balten!
1. Ieannot Freiherr v. Grotthuß, geb. 1865 in Riga, leitet die Monats¬

schrift: „Der Türmer." Sein „Baltisches Liederbuch" ist ein wertvoller Lei-
trag zur alldeutschen Literatur.

2. Dr. Paul Hohrbach, Dozent an der Handelshochschule und politischer Schrift-
steller in Berlin, geb. 1869 auf dem Gute Irgen in Kurland.

Aus der Sammlung „Bstsee u. Vstland", S. 87 (Die baltischen Provinzen, Bd. I).
Fritz Lehmann Verlag, Berlin-Tharlottenburg.

Universität Dorpat, von Gustav Adolf 1632 gegründet, ging, nachdem sie ein sehr
kümmerliches Dasein gefristet hatte, im Nordischen Kriege unter. Unter Alexander I.
im Jahre 1802 erstand sie wieder als deutsche Universität. Zeit 35 Jahren ist sie

ganz russifiziert.

Die blauen Lücher: „Der deutsche Gedanke in der Welt" und „Welt-
politisches Wanderbuch" (Robert Langewiesche, Leipzig, zu 1,80M) erzählen
von seinen wirtschaftlichen und politischen Studienreisen in Rußland, im
Grient, in Gstasien, Afrika und Amerika.

5. Theodor Hermann pantenius, geb. 1843 in tttitau, war langjähriger
Herausgeber des Daheim und von Delhagen &amp;amp; Kfafings Monatsheften.
Sein trefflicher Roman „Die von Keiles" aus der livländischen Dergangen-
heit und die Novellen „Kurländische Geschichten" sind Schöpfungen echter
Heimatkunst.


